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#ST# Uebersicht
des

Standes der Viehseuchen in der Schweiz
auf 31. Januar 1874.

Kanton. Lungenseuche.

Zürich . . . .
Bern . . . .
Luzern . . ., .
U r i . . . .
Schwyz
Unterwaiden ob dem Wald

D nid D -n
Glarus . . . .
Z u g . . . .
Freiburg
Solothurn
Basel-Stadt .
Basel Landschaft
Schaffhausen .
Appenzell A. Rh. .
Appenztell I. Rh.
St. Gallen
Graubünden .
Aargau . . . .
Thurgau
Tessin . . . .
Waadt . . . .
Wallis . . . .
Neuenburg
Genf . . . .

Zahl der infizirten Ställe
auf 31. Januar 1874
auf 16. Januar 1874

Vermehrung
Verminderung

Ställe.
——

—
—
—

—
—
—

—
—
—

—
—

——
—

—
—
—
—
—
3

——
—

3
2

1
—

Maul- und
Klauenseuche.

Ställe.
36

120
6

34
19
—
—
1

—
27
11
3
1

——
1

—
151
19
1

85
78
13
12

9

627
710

—
83

Total.

Ställe.
36

120
6

34
19
—
—
1

—
27
11
3
1

——
1

—
151
19
1

85
81
13
12
9

630
712

—
82
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Bemerkungen.

Wie aus der Zusammenstellung hervorgeht, ist im Ganzen eiu
allmäliges Zurükgehen der Maul- und K l a u e n s e u c h e bemerk-
bar, besonders in den Kantonen Bern, Freiburg, Graubünden,
W a a d t und N e u e n b u r g , wo die Krankheit am stärksten ver-
breitet war; dagegen ist die Seuche stets noch im Fortschreiten
in den Kantonen Zür ich , Uri , Schwyz, Aargau und Tessin.
Abgesehen von einigen Fällen im Kanton Freiburg, hat namentlich
das massenhafte Umstehen der Kälber in Graubünden, und zwar
auch in Gegenden, wo die Seuche gar nicht herrscht, zu einer
amtlichen Untersuchung Anlaß gegeben. Wie sich nun herausstellt,
ist es nicht die Maul- und Klauenseuche, wohl aber die Kopf -
k r a n k h e i t , an welcher die Thiere zu Grunde gehen. Ebenso
scheint im obera Oberlande Graubündens (Disentis und Truns) die
S c h a f k r a n k h e i t zu grassiren.

Nach dem neuesten Wochenrapport über den Stand der Rin-
derpest in 0 es te r r eich ist es gelungen, die Seuche in Ober-
österreich und in Steiermark gänzlich zu unterdrüken, und in Krain
auf zwei Bezirke zu beschränken ; dagegen ist sie in Niederösterreich
in der nahe bei Wien gelegenen Ortschaft Penzing ausgebrochen,
und es sind in diesem Kronlande gegenwärtig noch vier Bezirke
verseucht. In Galizien nimmt die Rinderpest stetig zu.

B e r n , den 5. Februar 1874.

Eidg. Departement des Innern.
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